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Raif feisenbank Stef f isburg
Höchhusweg 4, 3612 Steffisburg
www.raiffeisen.ch/steffisburg

Ob ich mir ein 
Eigenheim leisten kann? 
Die Antwort weiss 
meine Bank.  
Auf dem Weg zu Ihrem neuen Zuhause begleitet Sie die Bank SLR. 
Wir analysieren Ihre fi nanzielle Ausgangssituation, die Lebensumstände 
und schauen mit Ihnen in die Zukunft, damit wir für Sie das passende 
Finanzierungsmodell fi nden. Mehr auf: slr.ch

Bank SLR. Herz, Verstand, Geld.

Hypotheken 
für die Region.

Mehr auf: slr.ch
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Infos

Kontakt
SKI-CLUB HOMBERG
www.sc-homberg.ch

Impressum
Club-Zeitung Ski-Club Homberg
erscheint viermal jährlich
Redaktion: Nicole Zingg

Ehrenmitglieder
Berger Walter, Lehmann Therese, Meyer Ger-
hard, Schmocker Hansueli, Reusser Thomas, 
Nägeli Remo

gegründet 1966
SSV- + BOSV-Mitglied

Die aktuellsten Infos und das Tätigkeitsprogramm, sowie den Tourenblog 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.sc-homberg.ch.
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LVS-Übung Diemtigtal
1. Dezember 2019

Chrischtchindlimärit
13. Dezember 2019

Inferno Training
27. Dezember 2019

Springenboden Fussball-Cup
28. Dezember 2019

1. Vollmond Ski- & Snowboardtour
9. Januar 2020

Das geseamte Winterprogramm ist 
unter sc-homberg.ch zu finden.

Hauptversammlung SC Homberg
1. November 2019
19.30 Schwandenbad
 
Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der 52. HV 
3. Jahresberichte der Ressortleiter 
4. Mutationen 
5. Jahresrechnung 
6. Budget 
7. Wahlen Vorstand 
8. Wiederwahlen Vorstand 
9. Jahresprogramme 
10. Verschiedenes

HV 2020: 30. Oktober 2020

Vorschau Einladung HV
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Dies ist mein vorläufig letzter Be-
richt des Präsidenten. Also eigent-
lich schreibe ich hier meinen Be-
richt von den letzten 33 Jahren im 
Skiclub Homberg.

Mit sieben oder acht Jahren wur-
de ich Mitglied der JO Homberg. 
Unsere damaligen Trainer, Reusser 
Tom, Reusser Stefan, Gerber Fritz, 
Fusses Buebe und noch weitere alte 
Männer brachten mir das Skifah-
ren bei. Zumindest versuchten sie 
es. Sie hatten es sicher nicht immer 
leicht mit uns… Das JO Weekend in 
der Alphütte Schwarzenberg war 
stets das Highlight der Saison. Als 
die Trainer mir endlich einigermas-
sen das Skifahren beigebracht hat-
ten begann ich Rennen zu fahren. 
Richtig erfolgreich war ich aber bei 
den Kinderskirennen nie. (Musste 
40zig Jahre alt werden bis ich mei-
ne erste Chäsbodeabfahrt gewann.) 
Ich schaffte zwar den Eintritt in die 
Region Thunersee, doch richtig 
wohl war ich nur in unserer eigenen 
JO Homberg. Mit 14 Jahren bin ich 
dann wieder aus der Region Thun-
ersee ausgetreten und konzentrierte 

mich von nun an mehr aufs Biken.
Mit 16 wurde ich Hilfsleiter in der JO 
und versuchte der nächsten Gene-
ration das Skifahren beizubringen.  
(Generation Rast, Lehmann, Neu-
haus, Stähli, Schiffmann) Manno-
Mann, das waren noch Zeiten…

Mit 17 Jahren durfte ich das erste 
Mal mit den „grossen vom Skiclub 
Homberg“ ans Inferno Rennen Mür-
ren. Damals schon als Kombinierer, 
ohne vorher je auf Langlaufskis ge-
standen zu haben. 

Jahresbericht des 
Präsidenten
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1996 organisierte ich zusammen mit 
Wolf und Brünu das erste Homberg 
Race.   

Nach der RS übernahm ich das Lei-
ten des Skiclub Turnens in der Turn-
halle. Dieses leitetete ich über meh-
rere Jahre hinweg wie auch das JO 
Turnen zusammen mit Wolfs Danu.

Mit gut 20zig Jahren (oder so) durf-
te ich endlich in den Vorstand vom 
Skiclub Homberg eintreten als Chef 
Breitensport. Ich blieb dann auch 
mehrere Jahre Breitensportchef bis 
ich den nächsten Karrieresprung 
schaffte zum Vizepräsident.
In all diesen Jahren versuchte ich 
neben meiner aktiven Bike Karri-
ere viel zum geschehen im Skiclub 
Homberg beizutragen. Sehr viele 
Teilnahmen an Skirennen, Club-
anlässen, Vorstandssitzungen und 
jedes Jahr wieder im OK vom Hom-
berg Race.

Vor genau 10 Jahren im 2009 wurde 
ich zum Präsident gewählt. Es wa-
ren 10 sehr schöne Jahre als Präsi. 
Ich konnte mich immer auf meine 
Vorstandskolleginnen und Kollegen  
verlassen. Alle waren stets motiviert 
neues anzureissen und aktiv am Ge-
schehen des Clubs beizutragen.  

Jetzt ist es aber an der Zeit mein Amt 
an die nächste (jüngere) Generation 
abzugeben. Mit Neuhaus Ändu ha-
ben wir sicher ein würdiger Nach-
folger gefunden. (Hoffentlich wird 
er an der HV auch gewählt.)
Ich möchte mich bei allen bedanken 
die mich während der ganzen Zeit 
im Vorstand unterstützt haben. Wir 
hatten meist eine gute Stimmung 
an den unzähligen Sitzungen. Eini-
ge waren hektisch und andere leicht 
emotional. Jedoch ein Bier Ende Sit-
zung tranken wir, so glaube ich, je-
des Mal! Ganz besonders bedanken 
möchte ich mich bei meiner Fami-
lie. Diese musste halt doch ab und 
zu auf mich verzichten. Ebenfalls 
bedanken möchte ich mich bei euch 
Mitgliedern dass ihr mir so lange 
dieses Amt anvertraut habt. 

Ich wünsche dem neuen Vorstand 
weiterhin stets gutes Gelingen und 
Ändu viel Kraft beim Ausüben sei-
nes neuen Amtes. 

Mit sportlichen Grüssen, 
Euer „noch“ Präsi Thömu
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Hallo zäme
Nach der HV startete der Brei-
tensport im Dezember vollgas mit 
seinem Programm.

Am 27.12. fand das Inferno-Traning 
auf der Elsigen statt.
Weiter ging es mit dem Snowfuss-
ball auf dem Springenboden. Dort 
änderten wir die Taktik und nahmen 
in der Pause nicht nur Bier, sondern 
auch mal ein Lutz und siehe da, der 
5. Rang konnte erreicht werden.

Im Januar dann der Höhepunkt: 
das Inferno auf der Originalstrecke! 
Schilthorn – Lauterbrunnen bei 
top Wetter und Schnee. Alle blie-
ben ganz und konnten einen super 
Wettkampf erleben.

Unterdessen schneite es auch im 
Homberg. So konnten wir das Hal-
lentraining auch ein paar Mal als 
Abendskifahren absolvieren.

Bei starkem Schneetreiben assen 
wir ein Fondue auf dem Chäsboden. 
Eine Woche später, am 10. Febru-
ar starteten wir zur Chäsbodenab-
fahrt – ein Muss für jeden Kübler.

Nach dem Schlitteln auf der Rams-
lauenen stampften wir die Wolf-
bachschanze und konnten bei 
schönstem Wetter einen lustigen, 
wettkampfreichen Samstag erleben.

Der Schneegott war uns wohl gut 
gesinnt und so konnte das Clubren-
nen ohne Problem am Wiriehorn 
stattfinden.

Jahresbericht 
Breitensport
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Anfang März reisten wir nach An-
dermatt, um einmal Sawiris‘ Skige-
biet zu testen. Wir genossen es sehr, 
für einmal unbekanntes Terrain zu 
befahren.

Im Sommer gingen wir am Mitt-
woch biken oder auch auf eine zor-
nige Tour übers Hotürli.

Am 6. Juli ging es nach Kandersteg 
auf die Sprungschanze. Richtig Trai-
ning fürs nächste Chäsbodensprin-
gen!! Natürlich nicht.. Wir rutschten 
mit grossen Schwimmringen die 
Landung hinunter. Das gibts tat-
sächlich und ich kann bestätigen: 
Das geht ab winemore!!

Jetzt freuen wir uns noch auf das 
Bike-Weekend im Aostatal, welches 

am 28. und 29. September stattfin-
det.

Am 20. Oktober gibts noch die 
SC-Wanderung. Wilkommen sind 
alle! Sie geht 1 Tag und zwar nach ... 
Halt, das verrate ich noch nicht. Nur 
soviel: Wir werden den Kaffee auf 
Französisch bestellen müssen.

Wie ihr sehen könnt, haben wir alle 
Jahre immer wieder abwechslungs-
reiche Events. Zum Teil auch mal 
ganz neue Sachen. Ich finde das su-
per und bin mir bewusst, dass dies 
nur möglich ist, wenn immer wie-
der motivierte Klübler mithelfen zu 
Organisieren, planen und natürlich 
mitmachen.
Vielen Dank an alle und besonders 
an die Organisatoren, merci!

Jetzt wünsche ich noch allen einen 
schönen Herbst und dann einen su-
per Winter. Häbet Sorg und bis zum 
nächsten Mal!

Chef Breitensport,
Florian Rast
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Alten Traditionen folgend konnte die 
Skitourensaison mit der LVS-Übung 
gestartet werden. Da zu diesem Zeit-
punkt noch wenig Schnee lag und 
der Winter noch nicht richtig los-
gelegt hatte, konnten nur gerade 6 
Clübler mobilisiert werden. Auch die 
Aussicht auf eine kleine Skitour im 
Anschluss an die Übung vermochte 
keinen Ansturm von Teilnehmern 
in Gang zu setzen…
Die erste Club Skitour fand kurz vor 
Jahresende statt. Ädä führte eine 
Gruppe von 14 Teilnehmern auf das 
Rauflihorn. Das Tourenziel hatte er 
kurzfristig angepasst. Auf dem Tou-
renprogramm stand ja eigentlich 
das Bäderhorn. Ob diese kurzfristige 
Anpassung wirklich aus freien Stü-
cken geschah, wird an dieser Stelle 
offen gelassen. Warum wir dann auf 
dem Rauflihorn und nicht auf dem  
Puntel gelandet sind und warum, eh 
niemand auf das Bäderhorn wollte, 
ist eine andere Geschichte und soll 
hier nicht weiter ausgeführt. Die 
Details dazu finden sich im Touren-
blog. 
Die Tourenziele im Januar hiessen 
2x Meniggrat und Gemmenalphorn. 

Das Gemmenalphorn war für vie-
le Teilnehmer ein weisser Fleck im 
persönlichen Touren-Palmarès und 
so war die Motivation gross, diesen 
Gipfel mit Ski zu besteigen. Die Teil-
nehmer wurden mit hammermässi-
gen Bedingungen belohnt. Sehr kalt, 
Sonne pur, Neuschnee und unver-

Jahresbericht 
Touren

Das Tourenziel vor Augen – das Gemmenalphorn

Gruppenbild auf dem Gemmenalphorn
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spurte Hänge. Kurz: ein Wintermär-
chen, wie es im Buche steht.
Der Februar meinte es gut mit uns 
und bescherte uns einige Highlights. 
Der Puntel: nun schaffte es der Pun-
tel doch noch aufs Programm. Die 
50cm Neuschnee, die innerhalb von 
24h gefallen  waren, liessen diese 
Tour zu einem unvergesslichen Er-
lebnis werden. Ein Schnorchel hät-
te bei der Abfahrt das Ringen nach 
Sauerstoff deutlich vereinfacht.
Küsel führte 9 Teilnehmer auf den 
Giferspitz bei Gstaad. Die Route 
führte anstatt über den doch eher 
langen und beschwerlichen Grat 
schnurstracks durch ein sehr stei-
les Couloir hoch. Da wo eigentlich 
der „Durchnittstüreler“ runter fährt. 
Dies führte bei einem Abfahrer dann 
auch zu einer lautstarken Unmuts-
bekundung, was aber wohl eher auf 
das versaute GoPro-Filmchen zu-
rückzuführen war, als das wir ihn 
ernsthaft behindert hätten. Wie dem 
auch sei, wir waren froh, diese Ab-
kürzung genommen zu haben und 

liessen uns schon bald auf dem Gip-
fel von der Sonne wärmen. Nach 
dem obligaten Gipfel-Selfie und dem 
Gipfel-Schnaps, der für die nötige 
Lockerheit sorgte, ging es dieselben 
steilen Couloirs wieder runter. Die 
Begeisterung bei den Teilnehmern 
war gross und wohl kaum einer hät-
te am Morgen an eine solche Ham-
mertour geglaubt. Gstaad kann also 
doch nicht nur mit Bonzen, Protz-
karren und Pelzmäntel prahlen.

Wie der Zufall es wollte, führte uns 
auch die nächste Tour im Februar 
ins Saanenland. Das Gstellihorn bei 
Gsteig stand auf dem Programm. 
Roli führte die Teilnehmer auf ei-
ner perfekt gewählten Route die 
steilen Aufschwünge durch Wälder 
und Rinnen hoch. Einige Passagen 
mussten zu Fuss bewältigt werden, 
bevor sich die Hochebene und die 
Gipfelhänge des Gstellihorns vor 
uns ausbreiteten. Dank Rolis Ge-
heimtipp konnten die mühsamen 
Tragestellen dann bei der Abfahrt 
durch ein anderes schmales und 
steiles Tal umfahren werden.Couloir zum Giferspitz

Rassige Abfahrt vom Giferspitz
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Im März fand eine Skitourenwoche 
in Bivio statt. 7 Clübler verbrachten 
eine spannende, erlebnisreiche und 
kulinarisch äusserst spezielle Wo-
che im Engadin, wobei das Wetter 
sich von seiner wechselhaften Sei-
te präsentierte. Sonne, Wind und 
Schneefall wechselten sich täglich, 
ja manchmal stündlich ab. Dies be-
scherte uns den einen oder ande-
ren zusätzlichen Aufenthalt im ört-
lichen, sehr gemütlichen Café, was 
schliesslich auch nicht zu verach-
ten war. Trotz allem konnten einige 
schöne Gipfel im Gebiet nahe am 
Julierpass erklommen werden. Gip-
felziele hiessen Tschima da flix,  Piz 
Lagrev , Piz Surgonda etc.

Die Saison wurde bereits im April mit 
den Touren auf das Landvogtehorn 
im Diemtigtal und der Gärstenlücke 
im Grimselgebiet beendet. Im Mai 
lag noch sehr viel Schnee, doch das 
Wetter war an den Wochenenden 
meist schlecht und noch sehr win-
terlich.
Die Winter- und Sommer Ausbil-
dungskurse vom BOSV wurden von 

zahlreichen Skiclub-Mitgliedern be-
sucht. Was sehr erfreulich ist.
Im BOSV Clubtourenwettbewerb be-
legte der Skiclub mit 24 Touren den 
zweiten Platz hinter dem Skiclub 
Strättligen mit 35 Touren und vor 
dem Skiclub Goldiwil. Bravo und ein 
Merci an alle „Türeler“.
 
Zu guter Letzt möchte ich mich bei 
meinen Tourenleitern bedanken für 
die super Skitouren, welche mit viel 
Begeisterung und Engagement ge-
plant und durchgeführt wurden. Da 
steckt hohe Einsatzbereitschaft, viel 
Wissen, Können und nicht zuletzt 
viel Aufwand dahinter.
Weiter ist zu erwähnen, dass alle 
Clubtouren unfallfrei durchgeführt 
werden konnten. Dies nicht zuletzt 
dank des hohen Ausbildungsstands 
unserer Tourenleiter.
Mein Dank geht auch an alle Teil-
nehmer für das Vertrauen und die 
tolle Kameradschaft. Es ist immer 
schön, mit den Clüblern unterwegs 
zu sein. 

Euer Tourenchef, Küse Wittwer

Aufstieg zum Gstellihorn Clübler auf dem Landvogtehore
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Saison-

eröffnung 

4.Mai 2019

Trotti-plausch am 
Wiriehorn

Neuer Bikeshop, 
Kaffee & Snackbar,

Getränke
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Jahresbericht JO
Die Saison begann wie alle Jahre 
mit dem Hallentraining nach den 
Herbstferien. Das Training wurde 
von den Kindern in beiden Gruppen 
gut besucht.
Bei schönem Wetter war der Spon-
sorenlauf im Oktober, wo die Kinder 
mit grossem Einsatz viele Runden 
absolvierten und somit viel Geld für 
die Wintersaison sammelten. Bravo 
u Danke!
Leider fiel dann im Dezember nicht 
so viel Schnee wie erhofft und so 
mussten wir die ersten zwei Ski-
trainings auf die Schlöff und in die 
Trampolinhalle verlegen.
Mit gut trainierten Beinen aus der 
Trampolinhalle und genügend 
Schnee konnten die restlichen ge-
planten Skitage durchgeführt wer-
den. Erfreulicherweise konnte auch 
der Lift im Homberg einige Wochen 
seinen Betrieb aufnehmen, dadurch 
fanden einige Skitage auch dort statt.
Mit tatkräftiger Unterstützung der 

JOler wurde die Chäsbodenab-
fahrts-Piste vorbereitet. Am Flüehli-
hoger musste man noch etlichen 
Schnee auf die Piste schaufeln, 
welchen die Joler mit viel Power 
stampften. Am Rennen vom Sonn-
tag waren auch die meisten Joler am 
Start.
Etwas später im Winter fand das 
Schanzenspringen im Wolfbach 
statt. Auch bei diesem Anlass flogen 
JOler um die Wette.
Wiederum wie im letzten Jahr fand 
das JO-Weekend am Wiriehorn 
statt. Beim JO- und Clubrennen 
vom Sonntag konnten sich Moser 
Cédric und Mühlematter Jana zum 
JO-Meister und JO-Meisterin krö-
nen. 
Zum Schluss der Saison fand der 
Jo-Schlussevent auf dem Gurten 
statt. Wir begannen den Tag mit ei-
ner angenehmen Wanderung zu der 
Rodelbahn auf dem Gurten und an-
schliessend wurde gerodelt bis der 
Kanal glühte. Nach einer Stärkung 
ab dem Grill wurden noch weitere 
Aktivitäten welche auf dem Gurten 
vorhanden waren ausgeübt.

Besten Dank an Alle, die die JO in 
irgendeiner Form unterstützt haben.

Chef JO, Mätthu Rast
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8!

Wir nehmen Ihnen den Druck ab!

3612 Steffisburg | www.regioprint.ch

Restaurant Eggli

Annekäthi Klossner
Egg 62

3757 Schwenden
Tel: +41 (0) 33 684 00 17

eggli-grimmialp@bluewin.ch
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Vorgängig meldet es für den Sams-
tag 22.Juni 2019 hauptsächlich Re-
gen. Doch die JO Leiter sind guten 
Mutes und sagen den Ausflug nicht 
ab.
Wir fuhren mit den Autos nach Wa-
bern und liefen bei Sonnenschein 
auf den Gurten.
Als erstes gingen wir auf die coole 
Rodelbahn und hatten diese gerade 
für uns JOler alleine.
Danach machten wir ein Feuer um 
unsere Würste zu braten.
Nach der Mittagspause vergnügten 
wir uns mit den kleinen Autos.

Jetzt wurde es Zeit um eine Glace zu 
schlecken, denn wir hatten immer 
noch keinen Regen in Sicht.

Eine weitere Sehenswürdigkeit war 
der grosse hölzige Aussichtsturm, 
den wir alle bestiegen haben.
Zum Schluss liefen wir wieder vom 
Gurten runter und fuhren zufrieden 
nach Hause.
Herzlichen Dank für den schönen 
und fägigen Ausflug.

Nick Sigrist
 

JO-Abschluss
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Standorte: 
Steffisburg, Uetendorf, Mühlethurnen, Rüeggisberg und Linden 
 058 476 90 00    zentrale@landithun.ch 
 

 
 
 
 

RESTAURANT 
   KREUZ 
3622 Homberg Familie Fuss 
 Vereinslokale, Gemütliches Sääli 

ICT Dienstleistungen 
PC-Support und Reparaturen 

VOIP/ Telekommunikaon 
Industrieelektronik/ Steuerungsbau 

GUT VERNETZT 

SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH 
Bahnhof Nord 4a, 3752 Wimmis 

T  033 341 0 341 
mail@seweb.ch 
www.seweb.ch 
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In einem kleinen Grüppchen mach-
ten wir uns an einem mittelschönen 
Sommernachmittag auf den Weg 
nach Kandersteg. Dort angekom-
men wurden uns Helme, Hand-
schuhe und die Reifen verteilt.
Das Üben auf der kleinen Schanze 
haben wir ausgelassen und starteten 
gleich auf der Landung der grossen. 
Von da oben betrachtet brauchte das 
dann doch noch gerade ein biss-
chen Mut. Aber wir stürtzten uns alle 
wagemutig auf die Ringe und saus-
ten hinunter.

Das Ganze wiederholten wir noch 
ein paar Mal und wurden dabei im-
mer mutiger. Etwas Drehen, den 
Chef auffordern, die Landung noch 
etwas mehr zu bewässern.. und so 
rutschten wir immer etwas weiter 

nach vorne und teilweise sogar bis 
über die Schnitzel.

Auch die deutsche Pfadigruppe, die 
gleichzeitig wie wir auf der Schanze 
unterwegs waren, ärgerten wir noch 
ein bisschen. Schnellgenug den Lift 
zurückverlangt und hoppla... das 
reichte dann wohl nicht mehr, um 
die Ringe rauszunehmen.
Sie fanden das etwas weniger lustig 
als wir, aber was solls ;-)

Eine lustige Sache dieses Tubing.
Merci fürs Organisieren!

Nicole

Tubing
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Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Kassierin
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Fuhren 65
3622 Homberg

Sekretärin
sekretariat@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 303 61 94

Matthias Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

J&S Coach
coach@sc-homberg.ch
079 377 72 87

Barbara Dähler
Schwendi 17B
3622 Homberg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
033 442 03 94 | 079 686 63 56

Thomas Ryser
Moosacker 59
3622 Homberg
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